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Liebe Leserinnen,  
liebe Leser,

heute halten Sie den neuen 
Roten Boten in der Hand. 
Vielleicht haben Sie sich über das äußere Erscheinungsbild 
gewundert. Wir haben unsere Gestaltung geändert und 
werden zukünftig in einem neuen und aufgelockerten Ge-
wand erscheinen. Sie erhalten aber weiterhin ein Heft vol-
ler interessanter Informationen rund um die Mainhäuser 
Kommunalpolitik und die Arbeit der SPD für unsere schöne 
Gemeinde.

Seit der letzten Ausgabe hat sich viel getan. Das neue Rat-
haus steht kurz vor der Erö昀昀nung, die Busanbindung von 
Mainhausen hat sich seit dem Fahrplanwechsel im Dezem-
ber für Mainhausen wesentlich verbessert und die Jugend-
arbeit wurde weiter ausgebaut, um nur drei Beispiele für 
die stetige Fortentwicklung unserer Gemeinde zu nennen. 
Ausführliche  Berichte dazu und zu vielen weiteren Themen 
昀椀nden Sie auf den folgenden Seiten.
Im Juni feiert Main昀氀ingen sein 1250-jähriges Bestehen. Dazu 
wird es vier Festtage ab Fronleichnam geben. Das o昀케zielle 
Programm 昀椀nden Sie in unserem Boten. Alle Mainhäuserin-
nen und Mainhäuser sind herzlich eingeladen mitzufeiern.

Das Jahr 2026 wirft seine Schatten voraus. Im Frühjahr 
wählen wir unser Kommunalparlament neu. Die SPD wird 
das Jahr nutzen, um einen Personalvorschlag aufzustellen, 
der wieder über eine tiefe Sachkenntnis und eine hohe so-
ziale, ökonomische und ökologische Kompetenz verfügt. 
Wir laden Sie herzlich ein, sich an der Gestaltung unserer 
Gemeinde aktiv zu beteiligen.

Zum Schluss wünschen wir Ihnen viel Spaß beim Lesen.
Ihre Anregungen, Hinweise und Kritik nehmen wir gerne 
entgegen.

Frank Kollmus

Ortsvereinsvorsitzender
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Bessere  
Anbindung 
Mainhausens 
durch Fahr-
planwechsel
Busverbindung nach Babenhausen 
und Sonntagsbusse – Forderungen 
werden umgesetzt 

Seit Dezember 2024 ist Mainhausen erheblich besser 

an den ÖPNV angeschlossen: So fährt die neue Lini-

enführung des OF-85 künftig vom Ascha昀昀enburger 
Hauptbahnhof über Zellhausen, Seligenstadt und 

Weiskirchen bis nach Obertshausen. Neu eingeführt ist 

außerdem die Linie V86, die Klein-Welzheim, Mainhau-

sen und Babenhausen verbindet. Diese Verstärkerlinie 

ist speziell auf die Schulzeiten der 

Babenhäuser Schulen abgestimmt 

und soll die Anbindung zu den Un-

terrichtszeiten deutlich verbes-

sern. Sie hilft ebenso Pendlern an 

den Bahnhof in Babenhausen zur 

Weiterfahrt nach Darmstadt. 

Ab sofort verkehren zudem die Li-

nien OF86 und OF85 auch sams-

tags halbstündlich und sonntags 

im Stundentakt und endlich fährt 

die OF86 immer bis nach Zellhau-

sen durch.In den Hauptverkehrs-

zeiten fährt die Linie OF-85 im 

15-Minuten-Takt von Zellhausen 

nach Obertshausen. 

„Mit den Änderungen durch den 

Fahrplanwechsel verbessert sich 

die Anbindung Mainhausens 

deutlich. Das ist sicher auch ein 

großer Verdienst unseres Bürger-

meisters Frank Simon, der beharr-

lich auf die Unzulänglichkeiten 

der Anbindung von Main昀氀ingen 
und auch Klein-Welzheim hinge-

wiesen hat“, freut sich SPD-Frakti-

onsgeschäftsführer Marco Schrei-

ner. „Die neuen Linien und Routen 

setzen Forderungen der SPD-Mainhausen an ein mo-

dernes Mobilitätsangebot um, das nun auch endlich 

die Ränder des Ostkreises O昀昀enbach berücksichtigt. 
Die Verstärkerlinie und die neuen Sonntagsbusse ver-

bessern auch die Mobilität im Ortsteil Main昀氀ingen. 
Damit wird eine zentrale Forderung unseres Wahlpro-

gramms der letzten Kommunalwahl umgesetzt.“

„Da haben sie was gut gemacht“
so der Kommentar eines Fahrgastes an einer Main昀氀inger Bushaltestelle.

Dem schließe ich mich begeistert an: seit dem Fahrplanwechsel wird das  
Umsteigen auf den ÖPNV auch in Main昀氀ingen viel leichter gemacht: von Montag 
bis Samstag fährt der 86iger Bus zuverlässig halbstündlich nach Zellhausen oder 
nach Obertshausen. Und auch noch bis spät in die Abendstunden. Dazu kommt 
ein stündliches Angebot sonntags. 

Zusammen mit dem 昀氀exiblen Angebot des beliebten Hoppers haben auch wir 
Main昀氀inger endlich ein bequemes Angebot, das unsere Mobilität auch ohne Auto 
steigert.

Auch die Anschlüsse in Seligenstadt zur Weiterfahrt Richtung Langen oder Frank-
furt sind sehr gut angepasst, ebenso der nach Ascha昀昀enburg. Ergänzt wird das 
Angebot zu Schulzeiten durch eine Verbindung nach Babenhausen, auf die viele 
lange gewartet haben.

Also: alles gut? Ho昀昀entlich kann das Angebot aufrechterhalten werden und 
muss nicht wegen „Geisterbussen“ wieder reduziert werden: das liegt aber  
an unserem Nutzungsverhalten! Mir hilft dieses Angebot sehr, meine Unabhän-
gigkeit und Flexibilität noch möglichst lange beizubehalten.
 Gisela Schobbe

Bushaltestelle Mainhausen-Zellhausen Wiesenstraße

Kommentar

03



Rathausneubau 
„Projekt 2in1“ 
bald fertig  
gestellt
Modernste Heizungs- und  
Klimatechnik

Mainhausens größtes Infrastrukturprojekt dieses Jahr-

zehntes geht auf die Zielgerade: Mit dem „Projekt 

2in1“ wird der lang ersehnte Neubau eines gemeinsa-

men Rathauses realisiert, der die beiden bestehenden 

Rathäuser ersetzt und den modernen Anforderungen 

gerecht wird.

Die bisherigen Rathäuser in Mainhausen entsprechen 

nicht mehr den heutigen Standards in Bezug auf Bar-

rierefreiheit, Brandschutz und Arbeitsstättenrichtlini-

en. Die getrennte Unterbringung der verschiedenen 

Fachbereiche führt zu ine昀케zienten Arbeitsabläufen 
und langen Wegen. Besonders das ältere Gebäude in 

Main昀氀ingen weist erhebliche Mängel auf: Regelmä-

ßiger Wassereintritt, feuchtes Mauerwerk, fehlende 

Isolierungen und unzureichende Raumaufteilung er-

schweren den Arbeitsalltag erheblich.

„Bereits seit vielen Jahren plant die Gemeinde Main-

hausen den Neubau eines Rathauses, das die beiden 

Rathaus mit Gerüst

Deutliche  
Fortschritte 
beim Ausbau der 
Photovoltaik
Die Gemeinde Mainhausen hat in den vergangenen  

Jahren deutliche Fortschritte beim Ausbau der Pho-

tovoltaik erzielt. So konnte die installierte Photo-

voltaik-Leistung pro Einwohner seit Februar 2021  

verdoppelt werden. Damit ist das Ziel des bundeswei-

ten „Wattbewerbs“ erreicht, bei dem Kommunen ihre 

Solarstromkapazitäten signi昀椀kant steigern wollen.
Allein im Jahr 2024 wurden in Mainhausen 159 neue 

Photovoltaikanlagen mit einer zusätzlichen Leistung 

von 935 Kilowattpeak installiert. Obwohl das Vorjah-

resergebnis nicht ganz erreicht wurde, ist dies eine 

deutliche Zunahme.

Die SPD-Fraktion freut sich über die Entwicklung, 

stehen die Themen Klimaschutz und Energiewende 

schon seit etwa 15 Jahren auf der Agenda der Sozial-

demokraten. „Angefangen mit der „Sonneno昀昀ensive“ 
aus 2011 über das „integrierte Klimaschutzkonzept“ 

aus dem Jahr 2016, ist mit dem letzten Beschluss  

„Klimaschutz bleibt Querschnittsaufgabe“ aus 2021 

die Thematik fortwährend von uns begleitet und sind 

zahlreiche Projekte dazu angestoßen worden“, so 

SPD-Fraktionschef Kai Gerfelder.  Kai Gerfelder

Photovoltaikanlage auf einem Ziegeldach
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SPD-Fraktion sorgt für modernes 
klimafreundliches Energiekonzept 
beim Rathaus „Projekt 2in1“ 

ERDwäRmE-NutzuNg: Neun Bohrungen mit einer Tiefe  

von fast 100 Metern zur Wärmeversorgung.

PhotovoltaikaNlagE: Leistung von 52 Kilowattpeak zur  

Eigenstromversorgung, mit Überschüssen für die Speicherung.

ENERgiESPEichER: Zwei modulare Energiespeicher mit  

jeweils 17 Kilowattstunden Volumen für Speicherung von  

überschüssigem Strom.

hEizuNg uND kühluNg: Hybriddeckenheizung und  

-kühlung für energiee昀케ziente Temperaturregulierung.

waRmwaSSERbEREituNg: Dezentrale Warmwasserbereitung 

über elektrische Durchlauferhitzer.

lüFtuNgSSyStEm: Be- und Entlüftung auf dem Flachdach 

mit Wärmerückgewinnung und Nachtauskühlung.

ERNEuERbaRE ENERgiE: Nutzung von Ökostrom zur  

Deckung von Versorgungslücken in der Heizperiode.

Wissenswert

Dienststellen vereint. Im Jahr 2022 entschied die 

Gemeindevertretung einstimmig, einen Neubau am 

Standort Zellhausen zu errichten. Zudem wurde ein 

Bürgerbüro im Ortsteil Main昀氀ingen erö昀昀net, um den 
Bürgerservice in beiden Ortsteilen weiterhin umfas-

send anzubieten“, so Kai Gerfelder, Vorsitzender der 

SPD-Fraktion.

Der Neubau mit zwei Vollgeschossen wird eine 

Gesamt昀氀äche von rund 1.500 Quadratmetern um-

fassen und bietet entsprechend Platz für Büros, Be-

sprechungsräume, Sanitäreinrichtungen und mehr. 

Das Gebäude wird nahezu energieautark sein, mit 

einer 50 kWp großen Photovoltaikanlage, Geother-

mie-Wärmepumpen und einer Hybriddeckenhei-

zung, die auch zur Kühlung im Sommer dient. Eine 

moderne Belüftungsanlage mit Wärmerückgewin-

nung sorgt für ein angenehmes Raumklima.

„Das neue Rathaus ermöglicht eine e昀케zientere 
Zusammenarbeit der Mitarbeitenden und wird 

langfristig Einsparungen bei den Infrastruktur- und 

Energiekosten mit sich bringen. Die Gesamtkosten 

für das Projekt belaufen sich auf rund 6,4 Millionen 

Euro. Mit den Investitionen in die Heizungs- und Kli-

matechnik halten wir weiter unsere Linie aufrecht, 

dass Klimaschutz als Querschnittsaufgabe wahr-

genommen wird und ökologische, wirtschaftliche 

und soziale Aspekte in Einklang bringen muss. Oder 

anders erklärt: Jeder investierte Euro muss auch zu 

昀椀nanziellen Einsparungen und bestenfalls zu einer 
qualitativen Verbesserung der kommunalen Infra-

struktur für unserer Bürgerinnen und Bürger führen“, 

so Kai Gerfelder.

50 kWp große Photovoltaikanlage auf dem Dach des neuen Mainhäuser Rathauses50 kWp große Photovoltaikanlage auf dem Dach des neuen Mainhäuser Rathauses
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Sanierung der Mühlbach-Brücke 
noch im laufenden Jahr geplant
Ersatzbauwerk aus Recycling-Kunststoff /  
Unschätzbarer Wert für die Naherholung

Sie wirkt eher klein und unscheinbar, hat aber für 

zahlreiche Radfahrer und Fußgänger unschätzbaren 

Wert für die Naherholung. Im Sommer sorgt sie für 

angereiste Badegäste zudem für eine gute Erreich-

barkeit des Parkplatzes am Sportplatz: Obwohl die 

Brücke am Mühlbach bereits an einigen Stellen re-

pariert wurde, ist sie inzwischen mit mächtig Patina 

versehen und erfordert eine grundlegende Restau-

rierung“, stellt SPD-Fraktionsgeschäftsführer Marco 

Schreiner den übereinstimmenden Eindruck bei einer 

Ortsbegehung fest.

Für das Jahr 2025 ist nach Haushaltsentwurf nun 

eine komplette Erneuerung beabsichtigt. Vorgesehen 

ist die Installation einer Brücke aus wartungsarmem 

Recycling-Kunststo昀昀, welcher auch bei den inzwischen 
zahlreich vorhandenen Parkbänken verwendet wird.

Ortsbegehung der Mühlbach-Brücke

Witterungsfeste  
Liegebänke für 
fünf Standorte
Lange erwartet zieren sie nun die Frei昀氀ächen rund 
um Mainhausen: Fünf Liegebänke zur Erholung und 

Entspannung ergänzen seit dem vergangenen Som-

mer das reichhaltige Angebot an Sitzmöglichkeiten 

in Feld und Flur rund um Zellhausen und Main昀氀in-

gen. Man mag es kaum glauben: Insgesamt säumen 

155 Parkbänke die Feld- und Radwege sowie die öf-

fentlichen Anlagen unserer Gemarkung. Nahezu alle 

Sitzmöglichkeiten sind mit Abfalleimern versehen, 

die zweimal wöchentlich geleert werden. 

Im Grünen verweilenIm Grünen verweilen
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Keine nassen 
Füße mehr!
Aufgewerteter  
Glasrecycling-Bereich

Für viele Mainhäuser Bürger war es eine bekannte 

Erfahrung: nach Regenfällen standen sie oft genug 

in tiefen Regenpfützen vor den Glasmüll-Containern 

am südlichen Ortsausgang Richtung Babenhausen. 

Der an sich schon erschwerte Zugang sorgte regel-

mäßig bei der umweltfreundlichen Entsorgung des 

Glasmülls für durchnässtes Schuhwerk. Durch den 

dichten Bewuchs rund um das ungep昀氀egte Gelände 
bot sich außerdem für alle mit Wild-West-Manie-

ren eine willkommene Gelegenheit, sich dort von 

ihrem sonstigem Schrott und Müll zu entledigen 

und das Aufsammeln ihres Drecks anderen zu über-

lassen.Inzwischen wurde der Boden neu gep昀氀astert 

und ein e昀케zientes Entwässerungssystem instal-
liert, um die Bildung von Pfützen zu verhindern. 

Ein neuer Windelcontainer verbessert zudem das 

Recyclingangebot für Familien in der Gemeinde. 

Um die Optik weiter zu verfeinern, wurde der Platz 

mit einer Hainbuchhecke sowie drei Laubbäumen 

neu bep昀氀anzt. Damit werden die Container auch 
optisch ansprechend kaschiert. Die für Mainhausen 

schon fast obligatorische Blühwiese rundet auch 

auf dieser kommunalen Fläche das Bild ab.

Mainhausen 
blüht auf!

Bald ist es wieder so weit: Während in den Pri-

vatgärten wieder das Geräusch der Rasenmäher 

ertönt, sowie Hacke und Spaten aus den Schup-

pen geräumt werden, zeigen auch die ö昀昀ent-

lichen Grün昀氀ächen, was sie so in sich 
haben. An zahlreichen Stellen strahlt 

das Straßenbankett bald wieder in 

voller Blütenpracht! An den Orts- 

einfahrten heißt Mainhausen 

in bunten Farben seine Gäste 

willkommen. Aber auch die 

ö昀昀entlichen Grünanlagen und 
Friedhöfe brauchen sich nicht zu 

verstecken! Die Mainhäuser SPD 

bedankt sich an dieser Stelle bei 

den Mitarbeitern des Bauhofes, die mit 

wenig Mitteln, aber umso mehr Kreativität, 

alljährlich für ein attraktives Erscheinungsbild 

sorgen. Und wir bitten alle Mitbürgerinnen und 

Mitbürger, p昀氀eglich mit dem ö昀昀entlichen Raum 
umzugehen. Müll und Kippen gehören in die 

Tonne, Hundekot in die kostenlos bereit gestellten 

Tüten. Dann haben wir alle mehr vom Frühling!

Glasmüll-Container-Platz  am Ortsausgang Richtung Babenhausen

Die Grün昀氀ächen blühen in Frühingsfarben
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Neue Ortseinfahrt in Mainflingen
Umbaumaßnahme sorgt für mehr Sicherheit, Lebensqualität und  
schönere Ortsgestaltung

Am Ortseingang in Main昀氀ingen wurden in den 
vergangenen Monaten umfangreiche Umbaumaß-

nahmen durchgeführt. Was für die Verkehrsteilneh-

menden und insbesondere Anwohner sicher zu einer 

starken Belastung führte, hebt nun nach Fertigstel-

lung den Qualitätsstandard erheblich und sorgt für 

mehr Sicherheit, Lebensqualität und eine deutlich 

schönere Ortsgestaltung.

„Mit der Maßnahme setzte die Gemeinde die ge-

setzlich vorgeschriebene Barrierefreiheit für Bus-

haltestellen um. Nun ist ein barrierefreier Zugang 

für Rollstuhlfahrer, Familien mit Kinderwagen, ältere 

Menschen mit Rollator sowie sehbehinderte Men-

schen gescha昀昀en. Neben ebenerdigen Einstiegen 
scha昀昀en taktile Leitelemente eine bessere Orientie-

rung“, so Peter Heddendorp, Mitglied im Haupt- und 

Finanzausschuss.

Eine Neuerung ist der Halt der Busse auf der Fahr-

bahn statt in Haltebuchten, um das Überholen zu 

erschweren und mehr Sicherheit für aussteigende 

Fahrgäste, insbesondere Kinder, zu gewährleisten. 

Zusätzlich wurden neue überdachte Wartehäuschen 

errichtet.

Das Umfeld der Haltestellen ist nun ebenfalls ver-

bessert: Neue Zebrastreifen und eine optimierte 

Querungshilfe sorgen für mehr Sicherheit, beson-

ders für Kinder und Jugendliche. Der angrenzende 

Bereich zwischen der Straße „Am Sportplatz“ und 

der „Freiheitsstraße“ wurde durch Grün昀氀ächen, 
Baump昀氀anzungen, PKW-Stellplätze mit E-Ladesäu-

len aufgewertet. Abschließbare Fahrradboxen sollen 

noch folgen.

Elektro-Flotte wächst auf 
sechs Dienstfahrzeuge

Gemeinsam mit der Energieversorgung O昀昀enbach 
(EVO) hat die Gemeinde ihren Fuhrpark auf inzwi-

schen sechs mit Ökostrom betriebene Elektrofahr-

zeuge ausgebaut und steigert somit ihren Anteil an 

klimafreundlicher Mobilität in der Verwaltung und 

am Bauhof. Ihren Strom beziehen die Dienstfahr-

zeuge von den Ladesäulen am Rathaus Main昀氀ingen. 
Weitere Ladesäulen be昀椀nden sich auf dem Parkplatz 
an der Rheinstraße und der Brüder-Grimm-Straße.

Die Entega bietet Lademöglichkeiten am Badesee 

in Main昀氀ingen und in der Industriestraße in Zell-
hausen.

Elektrofahrzeuge der GemeindeElektrofahrzeuge der Gemeinde

Neue Ortseinfahrt in Main昀氀ingen
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Nachwuchspolitiker  
Marco Schreiner absolviert 
Kommunal-Akademie
Zertifikatsübergabe durch  
SPD-Landesvorsitzende und  
Innenministerin Nancy Faeser

Marco Schreiner, Fraktionsgeschäftsführer der Main-

häuser SPD und Mitglied im Vorstand der Kreispar-

tei hat erfolgreich die Nachwuchsquali昀椀zierung der 
Kommunal-Akademie Hessen absolviert. Die da-

malige SPD-Landesvorsitzende und Bundesinnen-

ministerin Nancy Faeser händigte dem 22jährigen 

Studenten der Politikwissenschaft die Quali昀椀zie-

rungsurkunde aus. 

„Wir legen großen Wert darauf, dass unsere Man-

datsträger die Möglichkeit zur Fortbildung erhalten. 

Wir gratulieren Marco zur erfolgreichen Teilnahme 

und sind sicher, dass er weiter eine gute Entwicklung 

nehmen wird!“, so Kai Gerfelder, Co-Vorsitzende der 

Mainhäuser SPD-Fraktion, der zu den ersten Gratu-

lanten gehörte.

Achtung Mainhäuser:  
Ferienkarte besorgen!
SPD: Dauerkartenpreis für Einheimische soll stabil  
bleiben / Entlastung für Familien 

Auch 2025 sollen Mainhausens Bürger nach Haus-

haltsplanentwurf von günstigen Ferienkarten für die 

Badeseen pro昀椀tieren. Erwachsene zahlen bisher 25 
Euro, Kinder und Jugendliche 10 Euro.

„Mit diesen vergünstigten Karten bieten wir un-

seren Einwohnern eine attraktive Leistung für die 

gesamte Badesaison“, so Kai Gerfelder, SPD-Co-Frak-

tionsvorsitzender. Die Gemeinde subventioniert 

die Preise mit über 30.000 Euro pro Saison. „Für 

Familien ist das Angebot besonders attraktiv: Eine 

vierköp昀椀ge Familie zahlt 115 Euro weniger, da Er-

wachsene über 50 Prozent und Kinder zwei Drittel 

des regulären Preises einsparen“, ergänzt Felicitas 

Mohler-Kaczor, SPD-Co-Fraktions-Vorsitzende.

Kai Gerfelder, Nancy Faeser und Marco Schreiner bei der Zerti昀椀katsvergabe (v. li.)

Die Badesaison kann kommen!Die Badesaison kann kommen!
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„Die Tür zum Neubaugebiet 
Zellhausen Süd öffnet sich 
wieder“

Wasserversorgung gesichert / Wohnraum für Familien und Senioren

Die SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung der Ge-

meinde Mainhausen zeigt sich zuversichtlich, dass 

die Planung für das Neubaugebiet Zellhausen-Süd 

wieder an Fahrt aufnehmen kann. Das Bebauungs-

planverfahren war gestoppt worden, weil die Ver-

sorgung mit Trinkwasser durch dem Zweckverband 

Wasserversorgung O昀昀enbach (ZWO) nicht gewähr-
leistet werden konnte. „Nach einschlägigen Medien-

berichten ist diese Hürde inzwischen genommen, so 

Dieter Jahn zum Ehrenbürger der 
Gemeinde Mainhausen ernannt

Dieter Jahn ist durch einstimmigen Beschluss der 

Gemeindevertretung zum Ehrenbürger der Gemein-

de Mainhausen ernannt worden. Bereits im Jahr 1972 

zog Jahn erstmals in die Gemeindevertretung der 

selbständigen Gemeinde Main昀氀ingen ein und wur-
de zwei Jahre später zu deren Vorsitzendem gewählt.  

Im Zuge der Gebietsreform 1977 wurde er damit be-

traut, die beiden Kommunalparlamente von Main昀氀in-

gen und Zellhausen zusammen zu führen. Von 2006 

bis März 2025 begleitete er dieses Amt erneut.

Dieter Jahn wurde bereits im Jahr 1987 mit dem 

Ehrenbrief des Landes Hessen ausgezeichnet. Im 

Jahr 1999 erhielt er das Verdienstkreuz am Bande 

der Bundesrepublik Deutschland und im Jahr 2017 

den Verdienstorden des Landes Hessen. Die SPD hat 

Dieter Jahn im Jahr 2002 die Willy-Brandt-Medaille 

verliehen.

Wohnraum für Alt und Jung im Neubaugebiet ZH-Süd geplant 

dass die Arbeiten für ein modernes klimafreundliches 

Neubaugebiet fortgeführt werden können“, so Amir 

Shaikh, Architekt und Bauexperte der SPD-Fraktion.

Das Neubaugebiet „Zellhausen Süd“ in Mainhausen 

soll auf einer Fläche von etwa 15 Hektar südlich von 

Zellhausen dringend benötigten Wohnraum schaf-

fen. „Neben Angeboten für Familien werden auch 

spezi昀椀sche Wohnformen wie betreutes Wohnen für 
ältere oder hilfsbedürftige Menschen eingeplant, um 

eine generationenübergreifende Nutzung zu ermög-

lichen. Eine neue Kindertagesstätte ist ebenso vor-

gesehen, um kurze Wege und eine familienfreundli-

che Infrastruktur zu gewährleisten. Wir wollen auch 

bezahlbaren Wohnraum scha昀昀en. Insgesamt soll 
das Neubaugebiet „Zellhausen Süd“ ein modernes, 

nachhaltiges und lebenswertes Wohnquartier für 

alle werden“, erläutert Amir Shaikh.

Dieter Jahn bei der Urkundenvergabe Dieter Jahn bei der Urkundenvergabe 
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„Mainhausen 
im Dialog“ bei  
ANWR GROUP eG
Einblicke in MesseCampus und  
Expansion des Odercenters

Im Rahmen der Veranstaltungsrei-

he „Mainhausen im Dialog“ hat die 

SPD-Fraktion Mainhausen gemeinsam 

mit der Kreistagsfraktion die ANWR GROUP eG im 

Industriegebiet Zellhausen besucht. Höhepunkte 

des Besuchs waren eine Führung durch den Mes-

seCampus und ein Blick auf die Baustelle zur Erwei-

terung des Ordercenters, das Marken wie Crocs und 

Samsonite in sein Portfolio aufnehmen wird. Neben 

ehrenamtlichen Kommunalpolitiker nahmen auch 

der Bundestagsabgeordnete Dr. Jens Zimmermann, 

Kreisbeigeordneter Carsten Müller und Bürgermeis-

ter Frank Simon an der Veranstaltung teil.

Die ANWR GROUP, deren Wurzeln bis ins Jahr 1919 

zurückreichen, zählt mit einem Abrechnungsvolu-

men von 21,7 Milliarden Euro zu den größten Han-

delskooperationen Europas. Mit Marken wie Sport 

2000, ANWR Schuh, der Onlineplattform schuhe.de 

und dem Franchisesystem Quick Schuhe unterstützt 

das genossenschaftlich organisierte Unternehmen 

rund 20.000 mittelständische Händler in Europa. 

Hauptsitz ist Mainhausen, wo die Gruppe etwa 

1.400 Mitarbeiter beschäftigt.

Kai Gerfelder, Vorsitzender der SPD-Fraktion Main-

hausen, zeigte sich beeindruckt von der Größe und 

Bedeutung der ANWR GROUP: „Der Besuch zeigt 

eindrucksvoll, dass auch kleine Gemeinden wie 

Mainhausen ein attraktiver Standort für globale 

Akteure sein können. Die langjährige, partnerschaft-

liche Zusammenarbeit zwischen der Gemeinde  

und der ANWR GROUP unterstreicht dies.“

SPD Mainhausen und Kreistagsfraktion zu Besuch bei der ANWR-Group eG 

Knapp 40.000 Euro jährlich  
für Wald der Zukunft
Fraktionsvize Andreas Horn: „Beschluss zum Klimaschutz trägt erneut Früchte“

Die Mainhäuser SPD-Fraktion freut sich, dass die 

kleinste Kommune im Kreis O昀昀enbach eine Vorrei-
terrolle im Bundesprogramm „Klimaangepasstes 

Waldmanagement“ übernimmt. Knapp 40.000 Euro 

Fördermittel 昀氀ießen somit jährlich in die Gemeinde-

kasse, um die Wälder an den Klimawandel anzupas-

sen und nachhaltig zu bewirtschaften.

„Mit der Förderung setzen wir den SPD-initiierten 

Grundsatzbeschluss ‚Klimaschutz bleibt Quer-

schnittsaufgabe‘ konsequent um“, erklärt Andreas 

Horn, stellvertretender Fraktionsvorsitzender. „Wir 

möchten verstärkt externe Mittel nutzen, um den 

昀椀nanziellen Aufwand für die Bürger gering zu hal-
ten. Dank gilt auch dem Forstamt Langen, das die 

Gemeinde tatkräftig unterstützt.“

Waldweg in MainhausenWaldweg in Mainhausen
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Haushalt 2025 –  
erzwungene Sparsamkeit
Der von Bürgermeister Frank Simon eingebrachte  
Haushaltsentwurf für 2025 ist – nicht überraschend –  
vor allem durch ein Merkmal gekennzeichnet:  
schwierige finanzielle Bedingungen. 
Von Torsten Reuter

Steigende Abgaben an Kreis und Land sowie höhere 

Kosten, insbesondere bei der Kinderbetreuung, tref-

fen sie auf ausbleibende Einnahmen. Besonders bit-

ter: Mainhausen erhält 2025 keine Schlüsselzuwei-

sungen – also Einnahmen – aus dem Kommunalen 

Finanzausgleich. Das belastet den Haushalt spürbar.

Gemeinsam haben Bürgermeister und SPD-Fraktion 

daher ein klares Ziel: trotz der widrigen Umstände 

Mainhausen weiter zukunftsfähig zu gestalten. Die 

Fraktion unterstützt die Haushaltsplanung vollum-

fänglich, denn neben den wichtigen Investitionen 

wird die Kommune damit besonders ihrer sozialen 

Verantwortung gerecht.

Der Bereich Kinderbetreuung macht mit Abstand 

den größten Teil der Kosten, genauer der Personal-

kosten aus. Über 5,3 Millionen Euro 昀氀ießen direkt in 
die gemeindlichen Kitas. Hinzu kommen Zuschüs-

se von 675.000 Euro an kirchliche und freie Träger 

sowie 65.000 Euro für Tagesmütter. Für die Grund-

schulbetreuung sind weitere 310.000 Euro vorgese-

hen. Hier zeigt sich deutlich: Mainhausen investiert 

in seine Kinder und Familien, trotz der genannten 

昀椀nanziellen Engpässe.
Bei den langfristigen Investitionen muss sehr vor-

sichtig gehandelt werden, das Prinzip „Gießkanne“ 

wäre angesichts der Lage fatal. Klare Schwerpunkte 

und Priorisierung sind der deutlich bessere Ansatz. 

So sollen insgesamt knapp 4 Millionen Euro der 

Fertigstellung der neuen Kita Mainfächer und dem 

Rathausneubau dienen, 200.000 Euro daraus gehen 

in den Straßenbau.

Dabei legt die Gemeinde gerade beim Rathausneu-

bau bewusst Wert auf Sparsamkeit und Funktiona-

lität. Umgesetzt wird ein zweckmäßiges, sparsames 

und dennoch nachhaltiges Verwaltungsgebäude 

ohne teure Extras oder „Schickschnack“, das den 

Anforderungen der kommenden Jahre gerecht wird. 

Ziel ist es, die Verwaltung e昀케zient und bürgernah 
unter einem Dach zu bündeln – „Motto: 2 in 1“ - 

und das zu vertretbaren Kosten. Der Neubau ist eine 

Investition in die Zukunft der Gemeinde, ohne da-

bei die 昀椀nanziellen Belastungen aus dem Blick zu 
verlieren.

Den hier nur knapp umrissenen Ausgabebeispielen 

müssen, vor allem im Hinblick auf die bleibenden er-

höhten Personalkosten, unausweichlich dauerhafte 

Einnahmen gegenüber stehen: 

Um die Handlungsfähigkeit zu sichern, ist – neben 

der notwendigen Anpassung aus der Grundsteuer-

reform – eine Erhöhung der Grundsteuer B auf 800 

Prozentpunkte vorgesehen. Dabei nennenswert: 

Selbst mit dieser Erhöhung bleibt Mainhausen un-

ter dem Schnitt im Kreis O昀昀enbach. Andere Städte 
liegen deutlich darüber. 

Der Kreisdurchschnitt beträgt bereits 892 Punk-

te – Tendenz steigend. Etliche Kommunen haben 

bislang lediglich die Landesempfehlung - also den 

rechnerischen Ausgleich der bisherigen Ermittlung 

des Messbetrags – in ihre Neufestsetzung ein昀氀ießen 
lassen. Die zwangsläu昀椀g notwendigen Anpassungen 
an die gestiegenen Haushaltsanforderungen stehen 

dort noch aus.

Fazit: Trotz aller Herausforderungen wird Mainhau-

sen handlungsfähig bleiben und klare Prioritäten 

setzen: Investitionen in Kinder, Bildung und soweit 

möglich in Infrastruktur.

Für uns ein gutes Beispiel dafür, dass man auch mit 

knappen Mitteln ein starkes Ergebnis erzielen kann.

Stand 03/25
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Mainhausen ist  
Streuobstkommune 2024
Die Gemeinde Mainhausen wurde als Streuobst-

kommune 2024 ausgezeichnet. Rouven 

Kötter vom Regionalverband Frank-

furtRheinMain überreichte die Ur-

kunde an Bürgermeister Frank 

Simon. „Mainhausen hat diese 

Auszeichnung verdient, dank 

zahlreicher Neup昀氀anzungen 
und eines Apfelprojekts mit 

Schülerinnen und Schülern“, so 

Kötter.

Gemeinsam mit der Arbeitsge-

meinschaft Fledermaus- und Amphi-

bienschutz Seligenstadt und Mainhausen 

(AgFA) wurden mehrere Projekte umgesetzt: Am 

Bensbruch wurde der Streuobstbestand durch Neu-

anp昀氀anzungen verjüngt, unterstützt von Baumpa-

tenschaften. Auf der Streuobstwiese „Im 

Giern“ p昀氀anzten Grundschulklassen 
der Käthe-Paulus-Schule neue Obst-

bäume. Im Herbst 2023führte die 

AgFA ein weiteres Apfelprojekt 

durch: Geerntetes Obst wurde 

auf dem Schulhof verarbeitet.

Kai Gerfelder, Vertreter Main-

hausens in den regionalen Gre-

mien zur Steuobstkommune, 

initiierte die Bewerbung. „Die Aus-

zeichnung würdigt das Engagement 

der vielen Ehrenamtlichen im Umwelt- 

und Naturschutz. Wir sagen an der Stelle auch ein 

herzliches Dankeschön“, sagte Gerfelder.

Erhebliche Investitionen für 
den Katastrophenschutz in der 
Gemeinde
Angesichts der weltweiten Krisen hat das Thema 

Katastrophenschutz wieder einen wesentlich höhe-

ren Stellenwert eingenommen, als dies in den letz-

ten Jahrzehnten der Fall war. In diesem Zusammen-

hang hat Bürgermeister Frank Simon zusammen 

mit der Verwaltung, dem Kreis O昀昀enbach und den 
örtlichen Hilfsorganisationen ein Notfallkonzept 

entwickelt, das sich sukzessive in der Umsetzung 

be昀椀ndet. Ein wesentlicher Bestandteil ist hierbei 
die Ertüchtigung der Warneinrichtungen im Ge-

meindegebiet, das Notfallmanagement bei einer 

Stromausfall- und Gasmangellage und vielen wei-

teren Punkten. In diesem Zuge wurden neben den 

bereits mit Notstrom versorgten Feuerwachen und 

Rathäusern nun unsere beiden Bürgerhäuser mit 

Notstrom versorgt und als „Wärmeinseln“ für die 

Bevölkerung ertüchtigt. Auch die örtlichen Pump-

stationen der Abwasserbeseitigung sind nun mit 

einer Notstrom-Einspeisemöglichkeit versehen. 

„Für die Anscha昀昀ung der notwendigen stationären 

und mobilen Notstromaggregate, der mobilen Wär-

mequellen und dem Umbau der Sirenenanlagen auf 

Digitaltechnik, sind in den letzten Jahren erhebliche 

Mittel im kommunalen Haushalt bereitgestellt wor-

den. Wir haben dies gerne unterstützt, denn eine ge-

sicherte Versorgung und Unterstützung der Bevölke-

rung in Krisenzeiten ist ohne Wenn und Aber eine 

wichtige Vorsorgemaßnahme für unsere Gemeinde“, 

so Kai Gerfelder, SPD-Fraktionsvorsitzender.

Mobiles Notstromaggregat
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SPD-Fraktion zum  
sechsten Mal am Projekt  

„Insektenhelfer“ beteiligt
Die SPD-Fraktion setzt ihr Engagement für den Um-

weltschutz und die Förderung der Insektenvielfalt fort. 

Bereits zum sechsten Mal unterstützt die Fraktion im 

Jahr 2024 den „Zöllerhof“ Seligenstadt bei der Insekten-

helfer-Aktion. In diesem Jahr hat sie 500 Quadratmeter 

Blüh昀氀äche 昀椀nanziert, die vom Landwirt Zöller auf insge-

samt 1000 Quadratmeter erweitert wurde.

„Durch die Zusammenarbeit mit dem Landwirt scha昀昀en 
wir ein vielfältiges Nahrungsangebot für die Insekten. Es 

ist erfreulich zu sehen, wie viel wir mit unserer Spende 

bewirken und damit unseren Beitrag zum Umweltschutz 

und zur Verschönerung der Region leisten konnten. “, er-

klärt die Fraktionsvorsitzende Felicitas Mohler-Kaczor.

„Mainhausen im Dialog“  
SPD besucht National-Transport- 
Service GmbH in Mainhausen
Erfolgreiche Entwicklung und Erweiterungspläne

Die SPD-Fraktionen aus Mainhausen und dem Kreis-

tag O昀昀enbach haben die National-Transport-Service 
GmbH (NTS) im Ortsteil Zellhausen besucht. Das Un-

ternehmen betreibt seit fast drei Jahren ein modernes 

Umschlags- und Logistikzentrum im Industriegebiet 

„Ostring“. Nach jahrzehntelangem Dasein als Brache 

mit ungenutzten Gewächshäusern wird dort seither 

wieder Wertschöpfung betrieben.

Auf 40.000 Quadratmetern hat NTS die Fläche in ein 

昀氀orierendes Logistikzentrum umgewandelt. Die Ge-

schäftsführer, Martin Kötter und Matthias Rüttel, be-

richteten stolz über die positive Entwicklung: Seit der 

Ansiedlung in Mainhausen ist die Belegschaft von 80 

auf über 120 Mitarbeitende angewachsen. Zudem bil-

det das Unternehmen aktuell elf Nachwuchskräfte aus.

Aufgrund des kontinuierlichen Wachstums erwei-

tert NTS die Lagerkapazitäten von 24.000 auf 40.000 

Palettenstellplätze in einer neuen Halle auf dem be-

nachbarten Gelände. Auch die Fahrzeug昀氀otte wird 
stets modernisiert: Erst kürzlich wurden drei neue 

MAN-Sattelzugmaschinen in Dienst gestellt. Diese 

werden mithilfe moderner Telematik-Technologie 

e昀케zient gesteuert.
Werner Müller, Vorsitzender der SPD-Kreistagsfrakti-

on, zeigte sich beeindruckt von der Entwicklung: „Es 

ist großartig, dass NTS als mittelständisches Unterneh-

men im Kreis O昀昀enbach gehalten werden konnte. “ Kai 
Gerfelder, hob die vertrauensvolle Zusammenarbeit 

zwischen Unternehmen und Gemeinde hervor: „NTS 

agiert als verlässlicher Partner und leistet einen wich-

tigen Beitrag zur Wirtschaftskraft unserer Gemeinde.“

SPD Mainhausen und Kreistagsfraktion zu Besuch bei NTS
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Gisela Schobbe 
erhält den  
Ehrenbrief des 
Landes Hessen
Die Ehrenvorsitzende des SPD-Ortsvereins Gisela 

Schobbe wurde für ihr jahrzehntelanges politisches 

und kirchliches Wirken durch den Hessischen Mi-

nisterpräsidenten mit dem Ehrenbrief des Landes 

Hessen ausgezeichnet. Ihre politische Arbeit begann 

1985 als Ortsvorsteherin im Rodgauer Stadtteil Hain-

hausen, wo sie auch Mitglied im SPD-Vorstand war.

Nach dem Umzug nach Mainhausen war sie zu-

nächst Schriftführerin und anschließend 16 Jahre 

lang Ortsvereinsvorsitzende. Heute ist die pensio-

nierte Schulleiterin Beisitzerin.

Gisela Schobbe bringt ihr Wissen und ihre Le-

benserfahrung über 20 Jahre in die gemeindlichen 

Gremien ein. Für ihre Verdienste zum Wohl der 

Gemeinde Mainhausen wurde ihr 2022 die Ehren-

bezeichnung „Gemeindeälteste“ verliehen. In der 

Evangelischen Kirchengemeinde Seligenstadt und 

Mainhausen hat sie sich über fünf Jahre lang im 

Kirchenvorstand eingebracht. 

Engagiert sich fürs Gemeinwohl:  
SPD-Ehrenvorsitzende Gisela Schobbe

Erneuter Besucheransturm 
beim SPD-Kartoffelfeuer

Traditionell 昀椀ndet am 3. Oktober das Karto昀昀elfeuer 
der SPD-Mainhausen am Main昀氀inger Badesee statt. 
Nachdem das Fest rund um die tolle Knolle im Jahr 

2023 buchstäblich ins Wasser gefallen war, verzeich-

nete die Veranstaltung 2024 wieder einen enormen 

Besucheransturm. 

Für die kleinen Gäste gab es erneut Bootsfahrten mit 

der DLRG Main昀氀ingen über den See sowie Popcorn 
und Stockbrot am Lagerfeuer. Wie immer standen 

die frisch gekochte Karto昀昀elsuppe aus der Feldkü-

che der Main昀氀inger Feuerwehr sowie Reibekuchen 

mit Apfelmus und Knobi-Dip und selbstgebackene 

herbstliche Kuchenspezialitäten auf der Speisekarte. 

Erstmalig wurde das Fest durch eine Tombola mit 

hochwertigen Preisen ergänzt, deren Erlös in die all-

jährliche Nikolausaktion ge昀氀ossen ist.
„Wir danken allen Helferinnen und Helfern, ob beim 

Anpacken, Karto昀昀elschälen oder Kuchenbacken. 
Ein besonderer Dank geht an die DLRG und die Feu-

erwehr Main昀氀ingen, sowie an die befreundeten 
SPD-Ortsvereine in Seligenstadt und Hainburg, die 

uns personell unterstützt haben“

Karto昀昀elfeuerfest mit vielen Leckereien
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„Badeseen und 
Campingplatz 
topp in Schuss“
Fortwährende Investitionen und  
modernisierungsmaßnahmen

Im Rahmen ihrer Veranstaltungsreihe „Mainhau-

sen im Dialog“ hat die SPD-Mainhausen die beiden 

Einrichtungen des gemeindlichen „Eigenbetriebes 

Badeseen / Campingplatz“ besucht und sich von den 

Ergebnissen der fortwährenden Modernisierungs-

maßnahmen überzeugt.

„Nach mehr als drei intensiven Jahren der Moder-

nisierung und unter Inanspruchnahme von Förder-

mitteln in Höhe von insgesamt 160.000 Euro sind die 

beiden Anlagen in Main昀氀ingen und Zellhausen topp 
in Schuss“, stellte Andreas Horn, Mitglied der Eigen-

betriebskommission fest. So wurden in Zellhausen 

nach der kompletten Erneuerung des Betriebsge-

bäudes nun auch das Holzhaus der Badeaufsicht 

endgültig fertig gestellt. Ebenso ist eine neue Teil- 

einzäunung des Badegeländes erfolgt. Zudem wur-

de die Umkleide im Liegewiesenbereich mit neuem 

Anstrich versehen und der FKK-Bereich in eine Ruhe-

zone und einen Spielbereich unterteilt.

In Main昀氀ingen sind sowohl das neue Betriebsgebäu-

de als auch die Garagen der DLRG endgültig in Be-

trieb gegangen. Insbesondere der Empfangsbereich 

und die Rezeption für die Campinggäste beeindruck-

te die Besucher der SPD. „Man hat sofort das Gefühl 

hier willkommen zu sein“, umschrieb Co-Fraktions-

vorsitzende Felicitas Mohler-Kaczor das Ambiente. 

„Außerdem verfügen die Arbeitskräfte des Eigenbe-

triebs nun über ordentliche Sozialräume und Büros. 

Die Sanitäranlagen und Duschen für die Gäste sind 

modern und einladend.“

Für die Kommunalpolitiker von besonderem Inte-

resse waren auch die technischen Einrichtungen 

„Inzwischen sorgt eine 30 kWp Photovoltaikanlage 

mit insgesamt 68 Modulen für die Stromversorgung 

des Gebäudes. Die Anlage versorgt unter anderem, 

eine energiesparende Wärmepumpe zum Kühlen 

und Heizen und eine Brauchwasser- Wärmepum-

pe zur Au昀戀ereitung des Warmwassers. Auch hier 
bleiben wir dem Grundsatz treu, dass jeder für den 

Klimaschutz aufgebrachte Euro nach Möglichkeit 

auch ökonomischen und sozialen Aspekten genügen 

muss“, so Frank Kollmus, Vorsitzender der Betriebs-

kommission.

Förderung von  Mini-PV-Anlagen
Auf Initiative der Mainhäuser SPD-Fraktion 

unterstützte die Gemeinde im Jahr 2024 

private Haushalte bei der Anscha昀昀ung von 
Mini-Photovoltaikanlagen - auch Balkonkraftwerke 

genannt - mit einem Betrag von 50 Euro. „Mit diesem 

Förderprogramm wollten wir die Energiewende vor 

Ort vorantreiben.“, so Andreas Horn, bau- und um-

weltpolitischer Sprecher der SPD-Fraktion. 

Vorrangig ging es aber um Au昀欀lärungsarbeit: Inte-

ressierte konnten sich sowohl über die Förderricht-

linien als auch über die Anwendungsbereiche und 

rechtlichen Grundlagen informieren. „Mini-PV-An-

lagen sind eine einfache Möglichkeit, Energiekosten 

zu senken und gleichzeitig das Klima zu schützen. 

Wir bedanken uns bei der AG Mensch und Umwelt 

Hainburg,  die tatkräftig zur Bürgerinformation bei-

getragen hat“.

SPD Mainhausen zu Besuch am Königsee in Zellhausen

Beispiel eines „Balkonkraftwerks“
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Betreuungskapazitäten der 
Schülerburg erweitert

Die Betreuungskapazität der Schülerburg in Main-

昀氀ingen wurde durch die Anmietung des ehemaligen 
Volksbank-Gebäudes in der Schillerstraße deutlich 

erhöht. Seit dem Sommer 2023 können dort etwa 

20 zusätzliche Kinder betreut werden, langfristig soll 

sich die Kapazität verdoppeln.

„Die Lage nahe der Anna-Freud-Schule mit sicherem 

Zugang macht das Gebäude zur idealen Lösung“, er-

klärt SPD-Fraktionsgeschäftsführer Marco Schreiner.

Aufgrund der stark gestiegenen Nachfrage – etwa 

90 Prozent der Main昀氀inger Grundschüler benötigen 
einen Betreuungsplatz – können nun alle Wartelis-

tenplätze bedient werden, so SPD-Fraktionsche昀椀n 
Felicitas Mohler-Kaczor. Angesichts des ab 2026 

geltenden Rechtsanspruchs auf Kinderbetreuung 

arbeitet die Gemeinde an nachhaltigen Lösungen, 

darunter eine mögliche Schulhauserweiterung auf 

dem Rathausgelände.“

Robert Steil ist neuer  
Vorsitzender der  
Gemeindevertretung
68-jähriger Mainflinger einstimmig zum Nachfolger von Dieter Jahn gewählt

Robert Steil ist auf Vorschlag der SPD-Fraktion am 

11. März 2025 einstimmig zum neuen Vorsitzenden 

der Gemeindevertretung gewählt worden. Er folgt 

damit auf den langjährigen „Ersten Bürger“ der Ge-

meinde Dieter Jahn, der sein Amt aus gesundheitli-

chen Gründen niederlegen musste.

Der Vater zweier Söhne war während seines Berufs-

lebens als Sparkassenbetriebswirt bei der Sparkasse 

Langen-Seligenstadt beschäftigt und leitete zuletzt 

deren Geschäftsstelle in Froschhausen.

Seit dem Jahr 2019 bringt sich Steil ehrenamtlich in 

die gemeindlichen Gremien ein: Zunächst als Ortge-

richtsvorsteher Main昀氀ingen. Seit 2021 gehört Steil 
der SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung an und 

fungiert seit 2023 als Vorsitzender des Haupt- und 

Finanzausschusses. Bekannt ist Steil aus dem Main-

昀氀inger Vereinsleben, wo er in mehreren Vereinsvor-
ständen agiert. Aufmerksamkeit erzielt Robert Steil 

regelmäßig zur fünften Jahreszeit als herausragen-

der Büttenredner.Robert Steil, Vorsitzender der Gemeindevertretung

Schülerburg Main昀氀ingen im ehemaligen VoBa-Gebäude
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Erfolgreiche Ausweitung  
der Betreuungskapazitäten in  
Mainhausen: Eine Spitzenposition 
im Kreis Offenbach

Mainhausen setzt 

Maßstäbe in der 

Kinderbetreu-

ung! Während 

viele Kommu-

nen noch mit 

langen Wartelis-

ten kämpfen, zeigt 

sich unsere Gemein-

de als Vorreiter im Kreis 

O昀昀enbach. Dank gezielter 
Investitionen und strategischer 

Planung gibt es in Mainhausen in-

zwischen keine Eltern mehr, die auf ei-

nen Betreuungsplatz warten müssen. Dies ist 

ein voller Erfolg sozialdemokratischer Politik!

Durch den Neubau der KiTa Kinderinsel und der 

erfolgreichen Personalgewinnung konnte eine be-

darfsgerechte Betreuung sichergestellt werden. „Es 

freut uns sehr, dass die konsequenten Anstrengun-

gen für eine umfassende und zukunftsorientierte 

Kinderbetreuung in Mainhausen Früchte tragen“, 

betont SPD-Fraktionsche昀椀n und Sozialausschuss-

vorsitzende Felicitas Mohler Kaczor.

Mit der Fertigstellung des Kindergartens im Neu-

baugebiet Mainfächer wurden die Kapazitäten 

erheblich ausgeweitet. Die Zahl der Plätze in den 

gemeindlichen Einrichtungen stieg in der U3-Betreu-

ung von 48 auf 72 und in der Ü3-Betreuung von 175 

auf 260. „Die Kinderbetreuung ist für uns ein wich-

tiger Bestandteil eines familienfreundlichen Main-

hausens und es ist schön, dass die Bemühungen von 

Bürgermeister Simon (SPD) und des zuständigen 

Fachbereichs Erfolge zeigen“, so Sozialausschuss-

mitglied Benjamin Schlett-Salchow.

Ein weiterer bedeutender Schritt war die Übernah-

me der KiTa St. Wendelinus durch die Gemeinde. 

Diese Initiative entstand aus der erfolgreichen Zu-

sammenarbeit zwischen Bürgermeister Simon (SPD) 

und der Pfarrgemeinde. „Mit dieser Entscheidung 

gewährleisten wir Verlässlichkeit für Eltern und Er-

zieherinnen und erhalten gleichzeitig das bewähr-

te pädagogische Konzept“, ergänzt Schlett-Salchow. 

Der Kooperationsvertrag mit der Pfarrgemeinde si-

chert zudem das christliche Angebot in Zellhausen 

und unterstreicht die Vielfalt der Betreuungsmög-

lichkeiten in Mainhausen.

Trotz der erheblichen Ausweitung der Betreuungs-

kapazitäten bleiben die Gebühren in Mainhausen 

weitestgehend stabil. Lediglich eine moderate An-

passung war aufgrund gestiegener Personal- und 

Betriebskosten erforderlich. „Als Sozialdemokraten 

stehen wir für bezahlbare Kinderbetreuung. Unsere 

Gebühren bewegen sich weiterhin im unteren Be-

reich des Kreisvergleichs, denn uns ist es wichtig, 

dass Familien 昀椀nanziell nicht überlastet werden“, er-
läutert SPD-Fraktionsgeschäftsführer Marco Schrei-

ner. „Die SPD wird sich weiterhin für eine langfristige 

Sicherstellung der Betreuungsplätze einsetzen – al-

lerdings braucht es hier auch eine deutlich stärkere 

昀椀nanzielle Unterstützung durch Land und Bund, um 
dies dauerhaft zu halten.“

Neu erö昀昀nete KiTa im Neubaugebiet Mainfächer
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Jugendarbeit in Mainhausen: 
Neue Perspektiven und  
engagierte Unterstützung

Die Gemeinde Mainhausen setzt kontinuierlich auf 

die Förderung und Unterstützung ihrer Jugendli-

chen. Im Oktober 2023 wurde ein neuer Mitarbeiter 

für die O昀昀ene Jugendarbeit eingestellt, um die Be-

treuung und Angebote für junge Menschen weiter 

zu verbessern.

Im Oktober 2024 wurde zudem das sogenannte Ju-

gendkino ins Leben gerufen, das nun auch Kino昀椀lme 
speziell für Jugendliche ab 12 Jahre anbieten wird. 

Diese Initiative erweitert das Freizeitangebot und 

fördert die aktive Teilnahme der Jugendlichen am 

Gemeindeleben.

„Unser Ziel ist es, den Jugendlichen in Mainhausen 

echte Möglichkeiten zur Mitgestaltung und Entfal-

tung zu geben. Die neuen Projekte und Angebote 

zeigen, wie ernst wir ihre Anliegen nehmen und wie 

wichtig uns eine lebendige Jugendarbeit ist“, betont 

Marco Schreiner, SPD-Fraktionsgeschäftsführer.

Ein besonderes Highlight ist die neue Website für 

Jugendliche, die von den Jugendlichen selbst mit 

viel Kreativität und Engagement gestaltet wurde! 

Hier gibt es alles, was das Jugendherz begehrt: 

spannende Projekte, Events und zahlreiche Mit-

machmöglichkeiten – reinschauen lohnt sich:  

https://kiju-mainhausen.de/

Diese Maßnahmen unterstreichen das Engagement 

der Gemeinde Mainhausen, den Bedürfnissen der 

Jugendlichen gerecht zu werden und ihnen vielfäl-

tige Möglichkeiten zur persönlichen Entwicklung 

zu bieten.

Spaß am mobilen Tischkicker der Jugendp昀氀ege

Nikolaus- 
aktion hat sich 
fest etabliert!

Wie bereits in den vergangenen Jahren haben die 

Mainhäuser Sozialdemokraten auch diesmal zu Ni-

kolaus wieder Tütchen für die Mainhäuser Kinder 

gepackt und verteilt. Innerhalb kürzester Zeit sind er-

neut fast 400 Anmeldungen eingegangen. „Wir haben 

uns erneut sehr gefreut über den großen Zuspruch 

aus der Bevölkerung“, so der Ortsvereinsvorsitzende 

Frank Kollmus. „Man möchte sich nicht gerne erinnern 

aber: Ihren Ursprung fand die Verteilaktion in der Co-

rona-Krise! Wir wollten damals den Jüngsten in Zeiten 

von Kontaktverbot und Ausgangssperre eine Freude 

machen. Nun hat sich die Aktion fest etabliert und 

昀椀ndet großen Anklang in Mainhausen. Unser Dank 
geht an die Sponsoren: Das Restaurant am Königsee, 

das Restaurant zum Bürgerhaus Zellhausen, Ama-

deus-Catering, Edeka-Markt Westphal sowie Selgros 

Rodgau und Hessen-Forst haben zur Füllung der Tüt-

chen beigetragen.“

Die „roten“ Nikolaus-Wichtel bei der Vorbereitung
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energetisches Bauen und  
Sanieren im Fokus
Wertvolle erkenntnisse für die Planung von zellhausen-süd

Mit einer Delegation ihrer Umwelt- und Baufachleute 

nahm die SPD-Fraktion Mainhausen den Tag der Ener-

giewende des Kreises O昀昀enbach im Kreishaus Diet-

zenbach teil. „Neben der Präsentation nachhaltiger 

Technologien wie Photovoltaik, Solarthermie und 

Wärmespeichern bot sich die Möglichkeit, sich über 

energetisches Bauen und Sanieren sowie Fördermög-

lichkeiten zu informieren“, so Andreas Horn, baupoli-

tischer Sprecher der Fraktion. Alle Teilnehmer waren 

sich einig, dass der Besuch insbesondere hinsichtlich 

der weiteren Planungen für das Neubaugebiet „Zell-

hausen-Süd“ und  für die Sanierungen der gemeindli-

chen Gebäude wertvolle Erkenntnisse lieferte.

Bereits im Februar 2023 befürwortete die SPD-Fraktion 

die Teilnahme an der kreisweiten Klimaschutzkoordi-

nation, initiiert von Bürgermeister Frank Simon (SPD). 

„Eine Stabsstelle unterstützt die Kommunen bei Kli-

maschutzprojekten und wird auch durch Bundesmittel 

gefördert. Ziel ist die Vernetzung und Informationsver-

mittlung zur Reduktion von CO²-Emissionen“, erklärt 

Kai Gerfelder, Mitglied des Kreistags O昀昀enbach.
Seit 2010 ist Mainhausen im Aktionsbündnis „Hes-

sen aktiv: die Klima-Kommunen“ aktiv und setzte 

2016 ein Klimaschutzkonzept um. Der Beschluss 

„Klimaschutz bleibt Querschnittsaufgabe“ aus 2021 

markierte einen weiteren Schritt.

Fortlaufende 
Investitionen in 
die Spielplätze
Neuer Spielplatz im Mainfächer /  
Sanierung am Mainring

Im vergangenen Mai hat der neue Spielplatz am 

„Mainfächer“ seine Pforten geö昀昀net. 
Mit rund 1.200 Quadratmetern Grund昀氀äche hat 
sich die Gesamtspiel昀氀äche des Spielplatzes im Ver-
gleich zum Ursprungsstandort an der neuen KiTa 

nun fast verdoppelt. „Insgesamt hat die Gemeinde 

80.000 Euro für die Scha昀昀ung der Spiel昀氀äche inves-

tiert. Davon 昀椀elen 60.000 Euro auf die zusätzlichen 
Spielgeräte und 20.000 Euro auf die Gestaltung der 

Anlage selbst – also auf P昀氀asterarbeiten, Bänke, Be-

leuchtung und den Zaun. Auch vollkommen neu ist 

die Entscheidung für die Spielgeräte erfolgt – haben 

doch die künftigen Nutzer, also die Kinder selbst, die 

Auswahl getro昀昀en“, so SPD-Sozialpolitikerin Felicitas 
Mohler-Kaczor

Eine nahezu komplette Um- und Neugestaltung hat 

zu Beginn des Jahres auch der Spielplatz am Main-

ring in Zellhausen erfahren. Dort wurden ein neues 

zentrales Klettergerüst samt Rutsche und weitere 

Spielgeräte installiert. Ebenso wird der Spielplatz 

am Ginkgoring neu hergerichtet. Der Aufwand für 

die beiden Sanierungsmaßnahmen beliefen sich auf 

38.000 bzw. 33.000 Euro

Spielplatz im Mainfächer Main昀氀ingen Spielplatz am Mainring Zellhausen

Vertreter der SPD Fraktion im Kreishaus Dietzenbach
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SPD-Mainhausen finanziert  
Renovierung der Bücherzelle in 
Mainflingen

Mehr unterstützung für 
Tageseltern: Mainhausen 

stärkt Kindertagespflege
Die Gemeinde Mainhausen hat mit einer 

neuen Förderrichtlinie für Tagesp昀氀e-

gepersonen einen wichtigen Schritt 

in der frühkindlichen Betreuung 

gemacht. Seit Juli 2021 erhalten 

Tagesp昀氀egeeltern deutlich hö-

here 昀椀nanzielle Unterstützung. 
Dies soll die Attraktivität der Kin-

dertagesp昀氀ege als 昀氀exibles und 
familiennahes Betreuungsmodell 

erhöhen. „Mit der Anpassung der För-

derung haben wir eine klare Botschaft 

gesendet: Kindertagesp昀氀ege ist ein wertvolles 
Angebot, das wir stärken und fördern möchten“, erklärt 

Marco Schreiner, SPD-Fraktionsgeschäftsführer. Neben 

der zusätzlichen 昀椀nanziellen Unterstützung bietet die 
Gemeinde eine intensive Begleitung und Zusammen-

arbeit mit den Tagesp昀氀egepersonen. Ziel ist es, die 
Rahmenbedingungen so zu gestalten, dass die Kinder-

tagesp昀氀ege zu einer tragenden Säule der Betreuungs-

landschaft wird. Die Kombination aus 昀椀nanzieller und 
organisatorischer Unterstützung hat in Mainhausen zu 

einer enormen Erfolgsgeschichte geführt.

„Vor Einführung der Förderung im Jahr 

2021 hatten wir gerade einmal fünf 

Kinder in der Tagesp昀氀ege, betreut 
von einer einzigen aktiven Ta-

gesmutter. Durch die zusätzli-

che Förderung der Betreuung 

von Mainhäuser Kinder hat sich 

diese Zahl vervielfacht. Das ist 

ein Erfolg, der weit über die Ge-

meindegrenzen hinaus Beachtung 

昀椀ndet“, berichtet Sozialausschuss-

mitglied Benjamin Schlett-Salchow.

Die Entlastung des stark nachgefragten 

U3-Bereichs ist ein zentraler Vorteil. Für Eltern, die 昀氀exib-

le Betreuungsmodelle benötigen, hat sich die Tagesp昀氀e-

ge zu einer attraktiven Alternative entwickelt. „Wir se-

hen die Kindertagesp昀氀ege als einen wichtigen Baustein, 
um den steigenden Betreuungsbedarf in Mainhausen 

zu decken. Gleichzeitig wissen wir, dass es eine kontinu-

ierliche Weiterentwicklung braucht, um allen Familien 

ein passendes Angebot zu machen“, ergänzt Felicitas 

Mohler-Kaczor, SPD-Fraktionsche昀椀n und Vorsitzende 
des Sozialausschusses.

Lang, lang ist es her: Vor 10 Jahren spendierte der 

SPD-Ortsverein anlässlich des 50. Geburtstages von 

Bürgermeisterin Ruth Disser einen frisch lackierten 

und überarbeiteten Bücherschrank. Seitdem steht er 

vor dem Rathaus in Main昀氀ingen und wird rege genutzt.
Nun häufen sich in den letzten Jahren die Schäden: 

nicht nur Rost und eine defekte Eingangstür, sondern 

auch der matte Lack haben aus dem ehemaligen 

Blickfang ein Schmuddelstück gemacht.

Nach Rücksprache mit Bürgermeister Frank Simon 

und dem Bauho昀氀eiter belaufen sich die Renovie-

rungskosten auf über 1000 Euro.

Zusammen mit einer Spendenaktion anlässlich  

des 80. Geburtstages unserer Ehrenvorsitzenden 

Gisela Schobbe wird der SPD-Ortsverein die Kosten 

übernehmen. Durch diese groß-

zügige Aktion wird es pünkt-

lich zum Jubiläum: 1250 Jahre 

Main昀氀ingen wieder einen funk-

tionstüchtigen ansprechenden 

Bücherschrank geben, der dann 

auch gleich am zukünftigen 

Standort beim Bürgerhaus auf-

gestellt wird.

Bücherzelle in Main昀氀ingen
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imPRESSioNEN auS  
uNSERER aRbEit

 Robert Steil gratuliert Dieter Jahn

  Unser Fraktionsvorstand

   AnsprechBar am Wochenmarkt  
Zellhausen

  Ortsbegehung am Spielplatz Mainfächer

  Ulrike Schobbe erhält Parteibuch 

  „Prost Bürgermeister“

   Werner Klein:  
Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft

   Gute Stimmung bei der Klausurtagung: 
Andreas Horn

   60 Jahre Sozialdemokrat  
Herwig Guschlbauer

  Mainhausen Delegation auf dem Kreisparteitag
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Wir sind für Sie da –  
auch an der AnsprechBar
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Die SPD-Mainhausen p昀氀egt 
seit vielen Jahren einen 

bürgernahen Politikstil 

und hat stets ein o昀昀e-

nes Ohr für Anregun-

gen, Kritik und auch 

Lob aus der Einwoh-

nerschaft. Neben der 

steten Erreichbarkeit 

und der transparen-

ten Berichterstattung via 

Facebook, Instagram sowie 

über die Homepage und die Tages-

presse bildet die Veranstaltungsreihe „Mainhausen 

im Dialog“ einen festen Bestandteil unserer bürger-

nahen Arbeit. 

Unser Format „An-

sprechBar“ ergänzt 

diese Aktivitäten und 

war im vergangenen 

Jahr insgesamt zwei-

mal auf dem Zellhäuser 

Wochenmarkt präsent, 

um Kritik, Wünsche und 

Anregungen der Bürge-

rinnen und Bürger vor 

Ort aufzunehmen. Im 

Main昀氀inger Neubau-

gebiet Mainfächer machte die 

„AnsprechBar“ einmal Station. 

ansprechbar 
auch diesen Frühling:
• FREITAG, 25. APRIL 2025, 16:00 Uhr, 
am „Wochenmarkt“ Zellhausen

• SAMSTAG, 26. APRIL 2025, 10:00 Uhr, 
vorm „Lädschen“, Parkplatz am 

Netto Main昀氀ingen

  Konzentriert: Amir Shaikh

  „Bling bling“  SPD ehrt langjährige Mitglieder

   Mehr Geld für Kinderbetreuung:  
Mainhäuser Delegation mit d. Hessischen Sozialministerin Heike Hofmann
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2026 steht die Kommunalwahl  

in Mainhausen an – eine echte  

Gelegenheit, unsere Gemeinde  

aktiv mitzugestalten. 

bei Kinderbetreuung, Verkehr, Wohnraum, Bildung, Förderung des Ehrenamtes oder Klimaschutz. 
Wer sich einbringt, kann Dinge bewegen, Probleme lösen und Verbesserungen anstoßen.

Haben Sie Lust, sich erfolgreich für Mainhausen zu engagieren? 
Dann sprechen Sie uns an! Egal, ob Sie schon Erfahrung haben oder  
einfach etwas verändern möchten – wir freuen uns über alle, die  
gemeinsam mit uns die Zukunft unserer Gemeinde gestalten wollen.

Felicitas Mohler-Kaczor & Kai Gerfelder 
Fraktionsvorsitzende der SPD-Fraktion

kommunalpolitik ist dort, wo Entscheidungen direkt wirken: 

www.spd-mainhausen.de

Frank Kollmus 
Vorsitzender des SPD-Ortsvereins


